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Der Link zur Datengrundlage der im Jahre 2020 (und 2019)
veröffentlichten Studien, welche belegen, dass es keine globale
Erwärmung gab, ist hier:

Non-Global Warming Studies From 2020 & 2019

Es folgen 8 Beispiele der im Jahre 2020 veröffentlichten 148 Studien zur
fehlenden globalen Erwärmung:

Martin et al., 2020: Die maximale Temperatur im Holozän in Frankreich
(14°C) lagen um 7 K über dem heutigen Wert (7°C)

„Moderne Klimaparameter wurden aus der instrumentellen Datenbank von
Meteo-France an der 11 km entfernten Station Mazet-Volamont (1130 m) für
den Zeitraum 2009-2017 gewonnen … Die Temperaturwerte wurden mit einem
vertikalen  Temperaturgradienten  von  0,6°C/100  m  korrigiert.  Die
mittleren Jahrestemperaturen variieren zwischen 6 und 9°C mit einem
Mittelwert von 7°C. … Die mittlere Jahrestemperatur für das gesamte
Holozän betrug 11,3°C, d.h. Sie lag um 4,1°C über dem modernen Wert. Das
Maximum von 14°C und ein Minimum von 7,6°C wurden vor 7800 bzw. 1700
Jahren erreicht. … Die letzten 200 Jahre zeigen einen gegenläufigen
Trend … MAAT sank um 3,1 und 3,3°C für die Seekalibrationen, Sun et al.
(2011) und Russell et al. (2018), bzw. 2,1°C für die Bodenkalibrierung.“
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————————————-

Hou et al., 2020: Der westliche tropische Atlantik war um 1 bis 5 K
wärmer während der letzten Eiszeit (CO2-Gehalt 190 ppm)

Unsere  Ergebnisse  zeigen  einen  Mangel  an  ausgeprägter  glazial-
interglazialer  Variabilität  in  der  SST-Aufzeichnung,  was  uns  dazu
veranlasst,  atmosphärischen  pCO2  als  direkten  Treiber  der  SST-
Variationen  im  südlichen  WTA  [westlicher  tropischer  Atlantik]
auszuschließen.

https://eike-klima-energie.eu/wp-content/uploads/2021/01/nowarm_01.jpg
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————————————-

Xia et al., 2020: Die Sommertemperatur im subantarktischen Georgien „lag
um 5 bis 10 K höher als heute“

Obwohl  der  Biomarker-basierte  Paläo-Temperatur-Proxy  für  moderne
Temperaturdaten regionaler Seen kalibriert wurde, liegen die aus dem Fan
Lake  rekonstruierten  Sommertemperaturen  bis  zu  14°C  außerhalb  des
Bereichs ihres modernen Kalibrierungsdatensatzes, in dem der wärmste
Standort eine Sommertemperatur von nur 10°C aufweist (Foster et al,
2016) … Die CARs stiegen auf bis zu 140 g C pro m² und Jahr vor 4000 bis
3500 Jahren und 70 g C pro m² und Jahr vor 3200 bis 2700 Jahren, als die
Sommertemperatur um etwa 10°C bzw. 5°C höher war als heute.

https://eike-klima-energie.eu/wp-content/uploads/2021/01/nowarm_02.jpg
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————————————-

Gebbie, 2020: Die derzeitige Wärme in den Ozeanen beträgt nur etwa ein
Drittel dessen, was zum Erreichen des Niveaus im Mittelalter
erforderlich ist.

https://eike-klima-energie.eu/wp-content/uploads/2021/01/nowarm_03.jpg
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[Die Studie liegt hinter einer Zahlschranke. Anm. d. Übers.]

————————————-

Wangner et al., 2020: Im Südosten von Grönland war es von den 1920er
biks zu den 1940er Jahren wärmer als heute

Die  kalten  Jahrzehnte  nach  1950  fallen  mit  der  Großen  Salzgehalts-
Anomalie in den späten 60er bis frühen 70er Jahren zusammen, die durch
die langfristige Abnahme des Index‘ der Nordatlantischen Oszillation
(NAO) verursacht wurde und den Export von Süßwasser und Eis durch die
Framstraße in die EGC [Ostgrönland-Strom] begünstigte (Dickson et al.,
1996). Innerhalb von zwei bis drei Jahren erreichte die damit verbundene
Salzgehalts-Anomalie  die  Labradorsee,  was  zu  einer  Reduktion  der
Konvektion und einer anschließenden Abschwächung der Atlantic Meridional
Overturning Circulation (AMOC) führte. Dieser Mechanismus erklärt die
niedrige Temperatur auf dem SE-Grönland-Schelf und die positive AMV
während dieses Zeitraums (Ionita et al., 2016, Abbildung 6d). … In der
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alkSST-Aufzeichnung  von  Skjoldungen  sowie  in  den  CTD-Messungen  vor
Skjoldungen  (Abbildung  5d)  zeigt  sich  eine  Rückkehr  zu  niedrigeren
Temperaturen nach 2006, was auf die außergewöhnlich hohen Temperaturen
um das Jahr 2000 hinweist. … Unsere Studie zeigt, dass, obwohl die
Schmelzwasserproduktion durch das Klima beeinflusst worden sein könnte,
die Position des Gletscherrandes und das Kalben von Eisbergen im 20.
Jahrhundert relativ konstant geblieben sind. Dies könnte auf die Lage
des Gletschers mit einer begrenzten Eis-Ozean-Grenze und einem 90°-
Zuflusswinkel  zurückzuführen  sein,  der  als  Pinning-Punkt  in  seiner
aktuellen Position wirkt. Unsere Studie veranschaulicht, dass die Wärme
des Ozeans einen begrenzten Effekt auf einige Meeresgletscher haben
kann.

————————————-

Sun et al., 2020: Keine Erwärmung in Nordwest-China seit dem 17.
Jahrhundert, Abkühlung seit den 1950er Jahren
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————————————-

Weckstrom et al., 2020: Abkühlung des nördlichen Nordatlantiks und
zunehmendes Meereis seit den 1930er Jahren

————————————-

Singh et al., 2020: Auf dem antarktischen Kontinent ist es während der
letzten 7 Jahrzehnte nicht wärmer geworden.

Geringe  kontinentale  Klimasensitivität  der  Antarktis  aufgrund  hoher
Eisschild-Orographie  …  Der  antarktische  Kontinent  hat  sich  in  den
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letzten sieben Jahrzehnten nicht erwärmt, trotz eines monotonen Anstiegs
der atmosphärischen Konzentration von Treibhausgasen.

————————————-

Link:
https://notrickszone.com/2021/01/14/what-global-warming-148-new-2020-sci
entific-papers-affirm-recent-non-warming-a-degrees-warmer-past/
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